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Kreismeisterschaften Jüngste Winter 2015/16 

 

Strahlende Kinderaugen 

 

Für viele waren die Kreismeisterschaften der Jüngsten das erste Turnier. Und alle hatten 

Spaß.  

 

Der Verlauf der Kreismeisterschaften für die Jüngsten der Altersklassen U8 und U9, die der 

Tenniskreis nach einigen Jahren Pause am letzten Ferientag veranstaltete, hat überzeugt. 

„Die Kinder haben toll gespielt und waren dabei sehr fair“, sagte der Kreisvorsitzende 

Bertrand Kaus. Und auch, wenn es für ihn und sein Helferteam mit Chantal Mies, Katja Seitz, 

Christian Altenbockum und Philip Gerhard sechs intensive und vom Lärmpegel für ein 

Tennisturnier sechs ungewohnt lebhafte Stunden wurden, war sein Fazit klar. „Ich bin sehr 

froh, dass wir es gemacht haben.“  

Es gibt immer nur eine erste Chance, Kinder für das Turniertennis zu begeistern. Der 

Tenniskreis hat sie gepackt. Das begann mit dem Turniermodus. Keiner der jungen 

Teilnehmer musste nach nur einem Spiel von 20 Minuten (U8) oder über eine langen Satz 

(U9) wieder nach Hause fahren. Mindestens zwei Begegnungen waren durch den 

Gruppenmodus garantiert. Zudem gab es Pokale für die ersten Vier jeder Klasse, zudem 

Sachpreise und T-Shirts des Tenniskreises. „Ich habe sehr viele strahlende Augen gesehen“, 

freute sich Kaus. 

Über den größten sportlichen Erfolg jubeln konnten die drei Kreismeister Annik Freund (TC 

Schwalbach/U9 weiblich), Leonard Kersten (Hofheimer TC/U8 männlich) und Cosmas Helwig 

(TC Schwalbach/U9). Leicht wurde es ihnen aber nicht gemacht. Annik Freund hat bereits 

einige Turniere absolviert, doch Debütantin Letizia Knapp (TC Kriftel) konnte über weite 

Strecken gut mithalten. Das Ergebnis 6:2, 6:1 war jedenfalls wesentlich deutlicher als der 

Spielverlauf. Richtig eng wurde es bei den gleichaltrigen Jungen. Cosmas Helwig, wie Annik 

Freund von Eppstein nach Schwalbach gewechselt, besiegte den starken Linkshänder 

Maximilian Kersten im langen Satz mit 9:7. Dessen jüngerer Bruder schaffte es dafür, den 

ersten Kreismeistertitel seit den Krause-Brüdern vor fast zehn Jahren in den Hofheimer TC zu 

holen. Leonard Kersten setzte sich ebenfalls knapp gegen Moritz Peya (Schwalbach) durch. 

Der Erfolg für Hofheim und gute Platzierungen für den TC Wallau zeigen für Bertrand Kaus, 

„dass überall Talente gibt“. Bei allem Erfolg der Veranstaltung ärgerte er sich nur darüber, 

dass die Teilnehmer aus lediglich sechs der 30 Vereine des Kreises kamen, deswegen werde 



er auch über den Termin und die damit verbundene Meldepflicht in den Weihnachtsferien 

nachdenken.  

Den Sieben- und Achtjährigen, die Spaß am Tennis hatten, dürfen solche Themen egal sein. 

Sie werden wiederkommen, zu den Kreismeisterschaften und sicher auch zu anderen 

Turnieren.  as 

 

Ergebnisse: 

U8: 1. Leonhard Kersten (Hofheimer TC), 2. Moritz Peya (TC Schwalbach), 3. Adrien 

Strohhecker (TC Wallau) und Julius Kintoff (Kelkheimer TEV). 

U9: 1. Cosmas Helwig (TC Schwalbach), 2. Maximilian Kersten (Hofheimer TC), 3. Philipp 

Paulsen (Kelkheimer TEV) und Julius Enderle (Hofheimer TC). 

U9 weiblich: 1. Annik Freund (TC Schwalbach), 2. Letizia Knapp (TC Kriftel), 2. Merle 

Cronenberg (TC Wallau), 4. Clara Grell (Hattersheimer TC).  

 


